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*Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Eingangsbestätigung. Nach Anmeldeschluss senden wir Ihnen die 
Kontodaten für die Überweisung der Unkostenpauschale. Mit Überweisung ist Ihre Anmeldung abgeschlossen. 
Sollten mehr Anmeldungen als verfügbare Plätze vorliegen, entscheidet das Los. Eine Rückerstattung der bereits 
entrichteten Pauschale ist nicht möglich! 

 
Kuratorium 

Boden des Jahres Fachbereich Wald & Umwelt 

Einladung  
Workshop vom 19. bis 20.09.2024 
Bodenkunde für Natur- und Waldpädagog*innen im Jahr des Waldbodens 
 
Teilnehmer*innen:  Praktizierende Wald- und Naturpädagog*innen 
 
Zeitraum:  Donnerstag, 19.09.2024 - 9:00 – 17:00 Uhr 
  Freitag, 20.09.2024 -  9:00 – 16:00 Uhr  
  Anreise bereits am 18.09.2024 möglich mit abendlichem Come-Together 
 
Veranstaltungsort:  HNE Eberswalde, FB für Wald und Umwelt, Alfred-Möller-Str. 1, 16225 Eberswalde 

Waldcampus (Haus 11), Raum 11.016  
  
Organisation:  Hochschule für nachhaltige Entwicklung, Weiterbildungszentrum & 
  FB für Wald und Umwelt, Kuratorium Boden des Jahres, WWF Deutschland 
 
Kosten:  Workshop kostenlos, Unkostenpauschale: 25,00 €;  

 Kosten für Unterkunft/Anreise/Verpflegung etc. (außer gemeinsames Mittagessen 
während der Workshoptage) tragen die Teilnehmenden 

   
ANMELDUNG*  bis 25. August 2024 an weiterbildung@hnee.de (Name und ggf. Arbeitgeber) 
  (Begrenzte Teilnehmer*innenzahl!) 
   
 
 
Fortbildungsinhalte: 
 
In Form eines Workshops beschäftigen wir uns mit dem Waldboden als wesentlichem Bestandteil aller 
Waldökosysteme. Wir wollen in der überwiegend als Geländeveranstaltung konzipierten Fortbildung 

• die Bodenbildung in Raum und Zeit verstehen lernen 
• Waldböden mit allen Sinnen erfassen 
• Bodentiere erkennen und beobachten 
• Streuauflagen mit der Spatendiagnose beschreiben 
• die Schwammeigenschaften von Waldböden für Wasser und Luft kennenlernen 
• ein Waldmoor erkunden und die Torfbildung nachvollziehen. 

 
Den Workshop verstehen wir als interaktiven Prozess zwischen Lehrenden und Lernenden: Natur- und 
Waldpädagog*innen sollen in die Lage versetzt werden Waldführungen mit bodenkundlichen Aspekten 
durchführen zu können; wir als Bodenkundler wollen mitnehmen, worauf bei der Vermittlung von 
bodenkundlichen Themen gegenüber Nichtfachleuten besonders zu achten ist. 


